
Neue Zweifel am Leben auf dem Mars 
 
Mit extrem grosser Publizität gab die amerikanische Raumfahrtbehöre NASA  
am 7. August 1996 bekannt, dass man wahrscheinlich Lebensspuren auf  
einem Mars Meteoriten gefunden habe. (siehe factum 11/12, 1996, Seiten 26-
29) In der Folge wurden dann erheblich Zweifel geäussert. Diese scheinen 
jetzt noch verstärkt zu werden: Die Geologin Andrea Koziol von der Universität 
in Dayton, Ohio, hat weitere Zweifel am möglichen Leben auf dem Mars 
aufkommen lassen. Vor sechs Jahren hat eine Meldung Aufsehen erregt, in 
der es hiess, man habe Spuren von Leben im Mars-Meteoriten ALH84001 
gefunden. Nun stellte sich heraus, dass genau die selben Spuren in 
Karbonaten durch erwärmen und Abschrecken im Wasser erzeugt werden 
können. Eine solche Erwärmung mit rascher Abkühlung ist ohne weiteres 
durch einen natürlichen Zusammenstoss auf der Mars-Oberfläche möglich.  
www.udayton.edu/news/nr/030502.html 
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